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Chapter 5 The experience of hosting people: a personal perspective
German Card
Nach dem Zweiten Weltkrieg und den ersten Auswirkungen des „Wirtschaftswunders“ war die Deutsche Gesellschaft der Fünfziger und Sechziger Jahre an eher traditionellen Werten orientiert. Das galt für die politische Orientierung ebenso wie für die Kultur und dem was als „Gutes  Benehmen“ galt.

Die Leute wollten den Krieg, die Verluste und die Ruinen der Nachkriegszeit vergessen. Sie hatten nur das Ziel ein neues Leben zu beginnen und sich zu amüsieren.

Zu Beginn standen die Gastarbeiter aus Europa gar nicht so sehr Mittelpunkt. Sie wurden sogar eher als eine Art Erfolg für die aufstrebende Deutsche Wirtschaft gesehen. Die Presse feierte den Ein-Millionsten Gastarbeiter, der einen Motorroller als Geschenk erhielt.

Nach dem wirtschaftlichen Rückgang in den Siebziger Jahren wurde sich die Deutsche Gesellschaft langsam klar darüber welche Folgen die Anwesenheit der angeworbenen Arbeitskräfte haben würde.

Ganz plötzlich mussten sie sich mit Fremden in ihrer Mitte auseinandersetzen, die auch teilhaben wollten an ihrer Gesellschaft.

Die Kinder der Migranten wurden groß und wurden plötzlich Klassenkameraden ihrer Kinder in der Schule. 

Sie wurden zu Konkurrenten, nicht nur auf dem Arbeitsmarkt.

Abhängig vom gesellschaftlichen Status und der politischen Orientierung wollten einige die Migranten aus dem Land heraus schmeißen, andere appellierten an Toleranz, Vernunft und Diskussion.

Es gab Für und Wider, es gab Auseinandersetzen und aggressive Übergriffe auf beiden Seiten, es gab Debatten in den Medien, aber es gab immer noch all diese Menschen die in Deutschland blieben.

Auf der anderen Seite verändert sich die Deutsche Gesellschaft, nicht nur ökonomisch, sondern vor allem unter demographischen Aspekten. Heutzutage gibt es einen Mangel an Facharbeitern und sogar an Menschen, die in Dörfern in den mehr agrarischen Regionen Deutschlands leben. Die zukünftige wirtschaftliche Sicherheit steht in Frage und plötzlich gibt es eine völlig andere Perspektive auf die Migranten und die Integration in die Deutsche Gesellschaft.
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